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C)  Zur Investitionsrechnung              Stand: 03.03.2026 

        
 
 
1 Öffentliche Sicherheit 
 
1500.5060.02   Für die Anschaffung eines neuen Tanklöschfahrzeugs für die Feuerwehr Oberlunkhofen – Jonen hat die 

Einwohnergemeindeversammlung Oberlunkhofen vom 24. November 2023 einen Kredit über Fr.  277‘900.– (Anteil 
Oberlunkhofen) gesprochen. Die Restkosten bzw. die Lieferung des neuen Fahrzeuges folgen im Jahr 2026. 

 
 
2 Bildung 
 
2170.5040.06 / Die Sanierung des alten Schulhauses konnte abgeschlossen werden. Die Kreditabrechnung wird der Einwohnergemeindever- 
2170.6310.00  sammlung vom 19. Juni 2026 zur Genehmigung unterbreitet. 
 
2170.5040.09  Das Projekt „Heizungsersatz Schulareal“ kann im Jahr 2026 abgeschlossen werden. 
 
2170.5040.13 /  Die Aufwendungen für den Ersatz der Lampen durch LED sowie die Sanierung der Turnhalle (aussen und Lautsprechertechnik)  
2170.5060.02 /  mussten bei Jahresende in die Investitionsrechnung umgebucht werden, da sich diese pro Projekt auf über Fr. 50'000.– beliefen  
2170.5060.03 (Limite für die Verbuchung in der Investitionsrechnung: Fr. 50‘000.–).  
 
 Die Überschreitung des Kontos Lautsprechertechnik ist erfolgt, da bei den Ausführungen der Sanierung der Beschallungsanlage 

noch zusätzliche Arbeiten dazu gekommen sind, die nicht geplant werden konnten (Umbau Unterverteilung Lautsprechertechnik 
und Kabelzüge/Kabel). 

 
Die Überschreitung des Kontos Sanierung Turnhalle aussen ist erfolgt, da bei der Reparatur der Fassade noch Mängel zum 
Vorschein kamen, die gleichzeitig behoben werden mussten. 

 
Die Überschreitung des Kontos LED Beleuchtung ist erfolgt, da beim Umbau des alten Schulhauses mehr Räume als geplant 
angepasst werden mussten. 

 
2170.5620.01 –  Hier handelt es sich um drei Budgetkredite im Zusammenhang mit Investitionen der Kreisschule Kelleramt (Sanierung Pilatus- 
2170.5620.03   dach, Photovoltaikanlage Pilatus und Titlis, Umnutzung Werk- und Metallräume). Gemäss Mitteilung des Leiters Finanzen der 

Gemeinde Jonen von Ende Januar 2026 sind die Projekte grösstenteils abgeschlossen und können damit ab dem Jahr 2026 
abgeschrieben werden. Bei den Projekten Sanierung Pilatusdach und Photovoltaikanlage werden im Jahr 2026 noch 
Subventionen ausbezahlt, was zu einer Korrektur der Investitionsbeiträge führen wird. 
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6 Verkehr und Nachrichtenübermittlung 
 
6130.5610.01  Gemäss Mitteilung des Departements Bau, Verkehr und Umwelt vom 9. Juni 2021 müssen die Bushaltestellen nach 

Behindertengleichstellungsgesetz (BehiG) umgebaut werden. Aufgrund der im Behindertengleichstellungsgesetz definierten 
Sanierungspflicht sowie der im Kantonsstrassendekret bestimmten Beitragspflicht besteht bezüglich des Kostenbeitrags der 
Gemeinde keine Handlungsfreiheit. Es handelt sich hierbei um eine gebundene Ausgabe, für welche weder ein Budgetkredit noch 
ein Verpflichtungskredit gesprochen werden muss. Gemäss Absprache mit der Gemeindeabteilung DVI können solche 
gebundenen Ausgaben wie ein Verpflichtungskredit ins Budget (Investitionsrechnung) aufgenommen werden, wobei anstelle des 
Gemeindeversammlungsbeschlusses der Hinweis „Dekretsbeitrag“ auszuweisen ist. Der Dekretsbeitrag ist analog einem 
Verpflichtungskredit abzurechnen. Im Jahr 2025 fielen für die Gemeinde Oberlunkhofen weitere Kosten an.  
 
 

7 Umweltschutz und Raumordnung 
 
7201.5030.05  Das Projekt „Neubau Sauberwasserleitung zwischen Rebberg- und Zugerstrasse“ kann voraussichtlich im Jahr 2026 

abgeschlossen werden. 
 
7201.5620.05  Auf Grund der aktuellen und andauernden Abklärungen betreffend eines allfälligen Zusammenschlusses mit der ARA Bremgarten 

entfielen die budgetierten Kosten für das «Ausführungsprojekt Zukunft ARA Kelleramt» im Jahr 2025. Am 21. November 2025 
hat die Einwohnergemeindeversammlung einen Verpflichtungskredit für die Vorprojektierung für den Ausbau der Kläranlage 
Bremgarten und Abklärungen für den möglichen Zusammenschluss mit dem Abwasserverband Bremgarten-Mutschellen (AVBM) 
gutgeheissen. 

 
7201.6370.00  Das Bauvolumen ist schwierig abzuschätzen. Es wurden erneut massiv mehr Anschlussgebühren als budgetiert vereinnahmt.  
 
 
8 Volkswirtschaft   
 
8710.5040.00 Im Zusammenhang mit der neuen PV-Anlage auf der bestehenden Turnhalle fielen weitere Kosten an. Das Projekt kann 

voraussichtlich im Jahr 2026 abgeschlossen werden. 
 
 
 
 
 
 


